
 

 

 

 

 
 
 

36 Gäste den Grünkohl schmecken. Am 13. Februar waren 18 teils toll kostümierte Schach-
freunde beim ersten Karnevals-Schach dabei. Bei leckerer Bowle, kleinen Snacks und Musik 
wurde Tandem, Münzschach, Schach 960 und Rundlauf gespielt. 
 

Dr. Jan Fuß gewann am 6. Februar in Bünde die Senioren-Bezirksmeisterschaft; herzlichen 
Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg! 
 

Unser Schnellschachturnier findet am 28. Juni im bewährten Rahmen des Grün-Gold-Clubs 
statt. 
 

Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

20.02.2015  Beginn Stadtmeisterschaft 
 

27.02.2015  Blitz-Serie 4. Runde 
 

06.03.2015  Nachholpartien 
 

13.03.2015  Stadtmeisterschaft 2. Runde 
 

20.03.2015  Nachholpartien 
 

27.03.2015  Blitz 5. Runde, Nachholpartien 
 

03.04.2015  Karfreitag (kein Schach) 
 

Sa, 04.04.2015  Blitz-Vereinsmeisterschaft (Beginn 14.00 Uhr) 
 

10.04.2015  Stadtmeisterschaft 3. Runde 
 

17.04.2015  Nachholpartien 
 

24.04.2015  Stadtmeisterschaft 4. Runde 
 

01.05.2015  Feiertag, ggf. Nachholpartien 
 

08.05.2015  Stadtmeisterschaft 5. Runde 
 
 

Stadtmeisterschaft 
 

Die Stadtmeisterschaft beginnt am 20. Februar um 20 Uhr (Anmeldeschluss !). Gespielt werden bis 
Ende Juni 7 Runden im Schweizer System. Es stehen wie gewohnt jeweils mindestens 2 Wochen zur 
Verfügung. So sind auch Spielverlegungen möglich. Spieltermine: 20.02., 13.03., 10.04., 24.04., 

08.05., 22.05., 12.06. 

  

Nr. 122 Februar 2015 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

im renoviertem Saal der „Katerstuben“ ließen sich am 17. Januar 
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Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Beim Jubiläumsturnier (25) traten 18 Spieler aus 5 Vereinen an. Erstmals wurde Dr. Jan Fuß Bezirks-
meister der Senioren Ü60. Er gewann gegen Peter Haustein, Karl-Heinz Budt (beide Kirchlengern), 
Rudi Tamm und Günter Tannebaum (beide Enger-Spenge) und remisierte gegen Dieter Stüwe (Kirch-
lengern), Ernst Schaffer und Ottomar Roggenbach (beide Bünde). 
Endstand: Dr. Jan Fuß (5,5) vor Dieter Stüwe (5,0), Günter Tannebaum und Peter Haustein (je 4,5)... 
Horst Freundt (10. 4,0), Werner Veidt (11., 3,5), Wolfgang Comes (15., 3,0). 
 

 
 

Pokalturnier 
 

Das Pokalturnier hat zwar am 21. November begonnen, doch weit sind wir noch nicht gekommen. 
Schon im Viertelfinale trafen die letztjährigen Finalisten erneut aufeinander: Thomas Klemme gewann 
nach Remis und 2:0-Blitzentscheid gegen Dr. Stefan Hiller. Die weiteren Viertelfinalpaarungen lauten: 
Dr. Fuß - Fritz, Wiebe - Heuermann, Sieger Comes/M. Vogt - Schmalhorst 
 

Blitz-Stadtmeisterschaft 
 

Am 30. Januar fanden sich trotz großem Schneefall im Laufe des Tages 9 Blitzfreunde zur 3. Runde 
ein. Verdient gewann Bernd Hanisch (7:1) vor Ivan Stoimenov (6,5), Heinz-Burkhard Heuermann (6) 
und Thomas Klemme (5,5). 
 

Vereinsmeisterschaft 
 

Leider ist die Vereinsmeisterschaft noch nicht beendet. In A- und B-Gruppe stehen die Meister noch 
nicht fest. In der Gruppe A kommt es wohl zum finalen Duell zwischen Heinz-Burkhard Heuermann 
(4,5) und Helmut Quelle (3), der auch noch gegen Dr. Stefan Hiller spielen muss. Um den Aufstieg aus 
der B-Gruppe streiten Peter Schmalhorst, Christian Jackl und Hans-Peter Nußbaumer (je 3 Punkte).  
 

Gruppe A 
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Gruppe B 

 

 
 

Gruppe C 
 

 
 

Mannschaften 
 

Ersatzgeschwächt ging die erste Mannschaft gegen Aufwärts Aachen 2 unter (0,5:7,5), doch nach einem 
6:2 über Castrop-Rauxel dürfte der Klassenerhalt vorzeitig gesichert sein. In der 2. Bundesliga West ist 
Wiesbaden abgeschlagen Letzter; bei nur 2 Absteigern nach NRW reicht in der NRW-Klasse bereits 
Platz 7 zum Nicht-Abstieg. Gegenüber der letzten Tabelle ergab sich eine Korrektur hinsichtlich des 
Spiels der 4. Runde zwischen Bochum 2 und Iserlohn. Das 4:4 wurde zum 0:8, da Bochum einen nicht 
mehr spielberechtigten Spieler eingesetzt hatte. 
Die zweite Mannschaft hat mit Erfolgen über Lippstadt 2 (5,5:2,5) und Gütersloh 2 (5:3) Platz 3 
erklommen. Gegen Lemgo und Geseke kann dieser Platz durchaus verteidigt werden. 
Nach 5:3 gegen Lage und einem kampflosen Sieg gegen Lippstadt 3 hat die „Dritte“ Kontakt zur 
Spitzengruppe. Sollte in der nächsten Runde Lübbecke besiegt werden, ist sogar noch ein Aufstiegs-
platz möglich. 
Die „Vierte“ hat mit zwei deutlichen Siegen gegen Bünde 4 (5:3) und Bad Oeynhausen 2 (6:2) die 
Abstiegsränge verlassen. In den nächsten beiden Runden wartet die punktgleiche Konkurrenz aus 
Löhne 2 und Porta 3.  
Die fünfte Mannschaft setzt ihren Aufwärtstrend gegen Bad Oeynhausen 3 (6,5:1,5) und Lübbecke (4:4) 
fort. In den letzten 3 Runden trifft sie auf die aktuell Letztplatzierten, so dass noch Chancen auf Platz 2 
bestehen. 

NRW-Klasse 
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Regionalliga 

 

 
 

Verbandsklasse 
 

 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

Kreisliga 
 

 
 

Jugend 
 

Am 31.1./1.2. waren wir durch Laurenz Johanning (8 Jahre alt) erstmals auch bei einer OWL-U10-
Meisterschaft vertreten. Mit 2 Siegen belegte er nach 5 Runden (Bedenkzeit 60 Minuten) unter 42 
Kindern den 32. Platz.  
 

Am 17. Januar gewann Sebastian Angrick (4,5:0,5) das 5-rundige „Neujahrsturnier“ vor Tom Kordes 
(4) und Hamid Vogt (3,5 - Sieg in der U12-Wertung). 13 Jugendliche stärkten sich zwischendurch mit 
Essen von Schalk/McDonald‘s. 
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Die U12-Qualifikation für NRW wurde als 7-rundiges Schnellschachturnier (Bedenkzeit 20 Minuten) 
in Gütersloh ausgetragen. Von 13 Teams qualifizierten sich BS Paderborn (14:0, 27:1 BP), Bünde (9:5), 
Rödinghausen (9:5) und Hücker-Aschen (8:6). Den 2. Platz belegte allerdings BS Paderborn 2 (9:5, 18 
BP), doch nur eine Mannschaft pro Verein darf zum NRW-Turnier. Hamid Vogt (4,5:2,5), Laurenz 
Punge (2,5), Felix Becker (3,0) und Tobias Heine (4,0) verpassten in einem spannenden Turnier (nach 4 
Runden hatten 7 (!) Mannschaften 5:3 Punkte) das Ziel als Sechster (8:6) nur knapp. Sie spielten immer 
oben mit und hatten daher 6 starke Gegner. Hücker-Aschen konnte aber durch hohe Siege gegen die 
drei Tabellenletzten (und Freilos) mehr Brettpunkte erzielen. 
 

 
 

Unsere U16 hat die Aufstiegsrunde zur Verbandsliga erreicht. Dort treffen sie im Kampf um die ersten 
beiden Plätze noch auf Paderborn 2 und Rheda, die gegeneinander 2:2 spielten. Aus der Vorrunde wird 
ein Unentschieden gegen Lemgo mitgenommen - so haben alle 4 Mannschaften 1:1 Punkte. 
In der Nord-Gruppe konnten wir uns gegen Minden behaupten, da auf Grund deren kampfloser Siege 
gegen Wittekinds Knappen und Schnathorst die Brettpunkte gegen diese Mannschaften nicht gezählt 
werden. Bereinigte Tabelle: 2. Herford (10,5 BP), 3. Minden (9 BP). Leider fielen von 21 Spielen 
insgesamt 5 Spiele aus (4x Schnathorst !). 

U16 
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Bielefelder Volksbank-Cup 
 

Der Verein 2hoch6 spielte mit 67 Teilnehmern (darunter 2 GM und 7 IM) am 17. Januar ein 8-rundiges 
K.O.-Turnier mit einer Bedenkzeit von 15 Minuten.  
Bei Remis folgt eine „Sudden Death“ Partie mit Farbwechsel und 5-4 Minuten, wobei Schwarz ein 

Remis zum Weiterkommen genügt. Die Spieler, die ausgeschieden sind, wechseln in das Schweizer 

System Turnier; die bis dahin erzielten Punkte werden mitgenommen. Dabei wird jeder Matchsieg mit 

einem ganzen Punkt gewertet.  
Turniersieger wurde IGM Ilja Schneider (Berlin, ELO 2498), der im Finale GM Lev Gutman (Lingen) 
bezwang. Robin Bentel belegte Platz 18, Heinz-Burkhard Heuermann Platz 34. 
Weitere Infos unter   http://2hoch6.com/ergebnisse/ 
 

Nord-West Cup in Bad Zwischenahn 
 

Vom 22.-25.1. fand in Bad Zwischenahn mit 338 Teilnehmern in 3 Gruppen zum 17. Mal der Nord-
West-Cup statt. Im A-Open erfüllte der aus Indien angereiste GM Sethumaran (ELO 2624, 6:1) denkbar 
knapp (nach Feinwertung vor GM Danin) seine Favoritenrolle. Platz 3 ging an Vladimir Epishin, Platz 
4 an Mathias Blübaum (je 5,5). Unter 189 Startern der A-Gruppe kamen Viktor Friesen (4,5) als 39. 
und Thomas Quehl (3,5) als 99. ins Ziel.   http://www.chessorg.de/nwcup.php 
 

Gibraltar 
 

Das wohl bestdotierte Open der Welt (20.000 Pfund für den Sieger Hikaru Nakamura, ELO 2776) fand 
vom 26.1.-5.2. in Gibraltar statt. Der immense Preisfonds lockte 79 GM (8 > ELO 2700) und 41 IM an. 
Nakamura gewann bei einer ELO-Performance von 2919 mit 8,5:1,5 Punkten vor David Howell (8:2). 
Jürgen Kleinert spielte im Challenger B mit, blieb mit 1:4 Punkten aber unter seinen Erwartungen. 
http://www.gibraltarchesscongress.com/   http://chess-results.com/tnr158561.aspx?lan=0&art=0&fed=GER&wi=821 

 

Schnellschach in Oberursel 
 

Beim Ü60-Turnier (9 Runden mit 20 minütiger Bedenkzeit) in Oberursel erspielte sich Heinz-Burkhard 
Heuermann als 3./42 mit 6:3 Punkten ein Preisgeld von 50 €. FM Ryhor Isserman (Bad Homburg, ELO 
2327) und Gerhard Orwatsch (Gießen, ELO 2076) belegten mit je 8:1 Punkten die Spitzenplätze. 
 

Kommende Turniere 
 

26. -29.03. 21. Schloss-Open in Werther � unterschiedliche Regeln je nach Gruppe 
     http://www.schloss-open.skwerther.de/ 


